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sowie die Gemeinderäte und Bediensteten
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Gemeinsam einen 
BeiTRAG leisten
 
Gemeinde unterstützt „Die 
Wirtschaft St. Peter/Au“ mit 
Baumwollsackerl. Erlös kommt 
Familie in Not zugute.
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Wahlservice für die 
Gemeinderatswahl

Am 26. Jänner 2020 wird der 
neue Gemeinderat gewählt. Alle 
wichtigen Informationen dazu 
erhalten Sie in dieser Ausgabe.

Bäumchen für die 
nächste Generation

In Kooperation mit der Kleinregion 
„Herz des Mostviertels“ 
erhalten  2020 die Eltern jedes 
Neugeborenen einen Obstbaum.
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Vorwort des Bürgermeisters
Sehr geehrte Gemeindebürgerin!   
Sehr geehrter Gemeindebürger!  
Geschätzte Jugendliche! 
 
 
Mit großen Schritten neigt sich das Jahr 2019 dem Ende entgegen. 
Hoffentlich haben Sie bereits alle Erledigungen für das bevorstehende 
Weihnachtsfest gemacht und können schön langsam etwas Ruhe einkeh-
ren lassen. Mit der „Flammenden Schlossweihnacht“ und den liebevollen 
Adventmärkten und Weihnachtskonzerten kommt schön langsam der 
Zauber von Weihnachten in unsere Gemeinde.

Wie schnell doch die Zeit vergeht, sieht man auch an der Tatsache, dass 
der Gemeinderat am 9. Dezember 2019 planmäßig zum letzten Mal in 
dieser Zusammensetzung getagt hat. Fünf Jahre seit der letzten Ge-
meindewahl sind bereits wieder vergangen. Fünf Jahre, in denen mir die 
Aufgabe zuteilwurde, als Bürgermeister die Geschicke unserer Gemeinde 
zu lenken. Viele Projekte und Ideen konnten verwirklicht werden. Das 
Vereinshaus in St. Michael, das dorfHAUS Kürnberg mit dem darin be-
findlichen neuen Kindergarten, der Neubau des Roten-Kreuzes bzw. das 
Stadion des UFC, oder die Sanierung der Carl Zeller-Halle waren sicherlich 
die größten Projekte in den letzten Jahren. Aber auch Initiativen wie der 
Schmankerlmarkt, die Trägerschaft der Bibliothek, die Schaffung unserer 
Kleinkinderbetreuung oder die Erneuerung zahlreicher Spielplätze mach-
ten unsere Gemeinde noch ein Stück lebenswerter.

Mein DANKESCHÖN gilt diesbezüglich allen im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen. Es wurde stets sachlich diskutiert, über Parteigrenzen hinweg 
zusammengearbeitet und nahezu alle inhaltlichen Beschlüsse einstimmig 
gefasst, weil das Wohle der Menschen in unserer Gemeinde immer in den 
Vordergrund gestellt wurde.

DANKE allen Freiwilligen und Ehrenamtlichen! Es gibt eine unglaublich 
große Zahl an Menschen, die sich in ihrer Freizeit für unsere Gesellschaft 
engagieren. In über 100 Vereinen und Organisationen wird hier eine 
unbezahlbare Leistung erbracht. Ohne dieses Engagement wäre vieles 
von dem, was unsere Gemeinde so liebenswert macht, nicht möglich. Zu 
vielen dieser Menschen entstanden bei diversen Zusammenkünften und 
Feiern wahre Freundschaften. Für mich persönlich rückblickend die wohl 
schönste Facette des Bürgermeisteramtes. Herzlichen Dank dafür!

Abschließend wünsche ich Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest im Krei-
se Ihrer Liebsten und für das kommende Jahr 2020 viel Glück, Erfolg und 
vor allem Gesundheit. Mögen all Ihre Vorsätze und Wünsche in Erfüllung 
gehen.

Frohe Weihnachten & Prosit Neujahr!

Ihr Bürgermeister
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Johannes Heuras

Achtung! Eingeschränkte 
Amtszeiten

       Am Dienstag, 24. 
Dezember (Hl. Abend), und 

am Dienstag, 31. Dezember 
(Silvester) ist das Gemeindeamt  
ganztägig geschlossen!

Am Freitag, 27. Dezember, ist von 
8:00 bis 12:00 ein Journaldienst ein-
gerichtet.
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Familienfreundliche Gemeinde

Marktgemeinde St. Peter/Au wurde  
mit Zertifikat „Familienfreundliche  
Gemeinde“ ausgezeichnet.

Bürgermeister Johannes Heuras und 
die Obfrau des Familienreferats, Orts-
vorsteherin Lisa Kaindl, durften am 27. 
November das offizielle Zertifikat für 
„Familienfreundliche Gemeinden“  ent-
gegennehmen. Auch das Zusatzdiplom 
der UNESCO als „kinderfreundliche 
Gemeinde“ konnten die beiden aus den 
Händen von Ministerin Ines Stilling  im 
Kursalon in Wien übernehmen.

„Ein herzlicher Dank gilt all jenen, die 
mit ihrem Einsatz und Engagement 
dazu beigetragen haben, unsere 
Gemeinde für Kinder und Familien 
besonders lebens- und liebenswert zu 
machen“, dankt Bürgermeister Heuras.

Leiste einen sozialen BeiTRAG
Gemeinde kaufte 2.500 Stoffsackerl 
mit neuem Logo an, die in den  
St. Peterer Geschäften aufliegen. Mit 
ihrer freiwilligen Spende helfen Sie 
einer St. Peterer Familie in Not.

Das Thema Plastikvermeidung be-
schäftigt die Gemeinde schon seit 
geraumer Zeit. Nun wird in Koopera-
tion mit der St. Peterer Wirtschaft ein 
Schritt gesetzt, mit dem das Bewusst-
sein der Bevölkerung im Umgang 
mit Plastik sensibilisiert werden soll. 
Außerdem soll - gerade um die Weih-
nachtszeit - ein sozialer Aspekt in den 
Fokus gerückt werden. „Um die Flut 
von Plastiksackerl einzudämmen, ha-
ben wir Stoffsackerl angekauft. Diese 
können bei den St. Peterer Wirtschafts-
treibenden gegen eine freiwillige Spen-
de erworben werden. Mit einer Spende 
leistet jeder Bürger einen BeiTRAG, mit 
dem wir eine in Not geraten Familie 
aus St. Peter unterstützen wollen“, 
informiert Bürgermeister Johannes 
Heuras.

Das Baumwollsackerl ist ein besonde-
rer Hingucker und zeigt einerseits das 
neue St. Peterer Logo mit der Ge-
meindehomepage, die ja ebenfalls neu 
gestaltet wurde.  
Andererseits werden damit die St. 
Peterer Einkaufsgutscheine beworben. 

Diese sind bei 
Adeg Kaubeck, 
Trafik Bähre, Raika 
St. Peter und Volks-
bank St. Peter erhältlich 
und in 37 St. Peterer Betrieben einzu-
lösen.

Bürgermeister 
Johannes Heuras 
und die Obfrau 
der Wirtschaft, 
Renate Vogel, 
mit den neuen 
Baumwollsackerln. 
Mit Ihrem BeiTRAG 
unterstützen Sie 
eine Familie in Not. 

Aus der 
Gemeinde

Bürgermeister Johannes Heuras und Ortsvorsteherin Lisa Kaindl bei der Überreichung 
des Zertifikats „Familienfreundliche Gemeinde und UNESCO Kinderfreundliche 
Gemeinde“ in Wien.
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WAHLservice für die Gemeinderatswahl am 26. Jänner 2020
Am 26. Jänner 2020 wird der Gemein-
derat neu gewählt. Unsere „Amtliche 
Wahlinformation“ erleichtert das ge-
samte Prozedere der Abwicklung – für 
Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde 
unsere Bürgerinnen und Bürger bei der 
bevorstehenden Gemeinderatswahl 
optimal unterstützen. Deshalb werden 
wir Ihnen im Dezember eine „Amtliche 
Wahlinformation - Gemeinderatswahl 
2020“ zustellen. Achten Sie daher 
bei all der Papierflut, die anlässlich 
der Wahl und der Vorweihnachtszeit 
verschickt wird, besonders auf unsere 
Mitteilung (siehe Abbildung). 
Diese ist nämlich mit Ihrem Namen 
personalisiert und beinhaltet einen 
Zahlencode für die Beantragung 
einer Wahlkarte im Internet und einen 
schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert. Doch was ist mit all 
dem zu tun?

Wenn Sie am 26. Jänner im Wahllokal 
Ihre Stimme abgeben, bringen Sie den 
personalisierten Abschnitt mit. Damit 
erleichtern Sie die Wahlabwicklung, 
weil die Wahlbehörde nicht mehr im 
Wählerverzeichnis suchen muss. 

Werden Sie am Wahltag nicht in Ihrem 
Wahllokal wählen können, dann be-
antragen Sie am besten eine Wahlkarte 
für die Briefwahl. Nutzen Sie dafür 
bitte die „Amtliche Wahlinformation“, 
weil diese personalisiert ist. 

Sie haben zur Beantragung einer 
Wahlkarte drei Möglichkeiten: 

•  persönlich im Gemeindeamt, 
•  schriftlich mit der beiliegenden per-
sonalisierten Anforderungskarte mit 
Rücksendekuvert oder  
•  elektronisch im Internet. 

Mit dem personalisierten Code auf der 
„Amtlichen Wahlinformation“ können 
Sie rund um die Uhr auf  
www.wahlkartenantrag.at 
Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps:  
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte mög-
lichst frühzeitig!  
Wahlkarten können NICHT per Telefon 
beantragt werden!  
Der letztmögliche Zeitpunkt für schrift-
liche und Online-Anträge ist der  
22. Jänner 2020, 24 Uhr. 
Eine persönliche Antragsstellung ist 
bis Freitag, den 24.01.2020, 12:00 Uhr 
möglich.

Die Zustellung der Wahlkarte  
erfolgt eingeschrieben  
und nachweislich  
(RSb) auf Ihre  
angegebene  
Zustelladresse. 

Wählen mit Wahlkarten:

Vor dem Wahltag: 
 
•  Per Briefwahl, die Wahlkarte muss 
bis spätestens 26.01.2020 um 6:30 
Uhr bei der Gemeinde (Briefkasten der 
Gemeinde) einlangen

Am Wahltag: 
 
• Durch persönliche Stimmabgabe in 
jedem Sprengel Ihrer Gemeinde. 
 
• Sie können Ihre unterschriebene 
Briefwahlkarte in Ihrem Wahlsprengel 
bis zum Schließen des Wahllokales 
abgeben oder durch Boten überbringen 
lassen. 

Wahlsprengel Wahllokal geöffnet von
Sprengel 1 Markt Schloss 7.30 - 13.00 Uhr
Sprengel 2 Markt Pflege- und Betreuungs-

zentrum
7.30 - 13.00 Uhr

Sprengel 3 Dorf Schloss 8:00 - 12.00 Uhr
Sprengel 4 St. Johann/E. Volksschule 8:00 - 12:00 Uhr
Sprengel 5 St. Michael/Br. Gemeindehaus 8:00 - 12:00 Uhr
Sprengel 6 St. Michael/Siedlung Schloss 8:00 - 12:00 Uhr
Sprengel 7 Kürnberg Volksschule 7:30 - 12:00 Uhr
Sprengel 8 Ramingtal NMS Ramingtal 8:00 - 12:00 Uhr
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Die Landesstraße L 6274 wurde von 
der Straßenmeisterei St. Peter/Au in 
Kooperation mit regionalen Firmen  
auf einer Länge von rund 1,2 km aus-
gebaut.

Auf Grund der mangelhaften und 
teilweise fehlenden Entwässerung 
sowie der alten Straßenkonstruktion 
entsprach die Landesstraße L 6274 im 
Bereich Inzinghof auf einer Länge von 
rund 1,2 km nicht mehr den heutigen 
modernen Verkehrserfordernissen. Zu-
sätzlich war der vorhandene Fahrbahn-
belag schadhaft und die Fahrbahnbrei-
te nicht ausreichend.

Aus diesen Gründen hat sich der NÖ 
Straßendienst entschlossen, die Lan-
desstraße L 6274 in diesem Bereich 
neu zu gestalten.

Die Fahrbahnbreite der Landesstraße 
wurde entsprechend dem heutigen 
Verkehrsstandard und den örtlichen 
Verhältnissen auf eine Breite von 5,00 
bis 5,50 m (im Bereich des Gehweges) 
ausgebaut und der Verlauf an den 
Stand der Technik angepasst. 
Der größte Teil des Ausbaues er-

folgte am Bestand im sogenannten 
Baumischverfahren, bei welchem der 
bestehende Straßenaufbau recycelt 
und als Unterbau wiederverwendet 
wurde. In Teilbereichen, wo dieses 
Verfahren auf Grund der Höhenlage 
der bestehenden Trasse nicht zur 
Ausführung kommen konnte, wurden 
die bestehenden Asphaltschichten zur 
Gänze abgetragen und nach Herstel-
lung des neuen Unterbaues wieder neu 
aufgebracht. Auch die Entwässerung 
wurde neu errichtet.

Im Zuge der 
Arbeiten wurde 
außerdem ein 
rund 460 m  
langer Gehweg 
entlang der L 
6274 mit einer 
Breite von 1,50 m 
errichtet.

Die Bauarbeiten 
wurden mit Ge-
nehmigung von 
Landeshaupt-
frau Johanna 
Mikl-Leitner und 
Landesrat Ludwig 
Schleritzko von 

der Straßenmeisterei St. Peter in Zu-
sammenarbeit mit Baufirmen aus der 
Region von Anfang Juli 2019 bis Ende 
Oktober 2019 ausgeführt.

Die Gesamtkosten für den Ausbau 
der Landesstraße L 6274 von rund 
€ 400.000,- werden zur Gänze vom 
Land NÖ getragen. Die Kosten für die 
Errichtung des Gehweges von rund 
€ 56.000,- werden zur Gänze von der 
Marktgemeinde St. Peter/Au getragen.

Inzinghof: Ausbau der Landesstraße ist abgeschlossen

Bei der Freigabe der Landesstraße für den Verkehr, v.l. .: 
Roland Idinger, Straßenmeister Johann Stocker, DI Leopold 
Röcklinger (Leiter-Stv. NÖ Straßenbauabteilung Amstetten), 
Landtagsabgeordnete Michaela Hinterholzer, Bürgermeister 
Johannes Heuras und Rene Leitner. Foto: NÖ Straßendienst

Bürgermeister Johannes Heuras (2.v.l.) und 
Umweltgemeinderat Andreas Gruber (2.v.r.) dankten den 
Teilnehmern der Blumenschmuckaktion 2019, im Bild Johann 
Jelinek, Anna Hutter und Theresia Steinparzer.

St. Peter blüht - 
Blumenschmuckaktion 2019
Die blühendsten Häuser der Gemeinde wurden wieder vor 
den Vorhang geholt.

Im Rahmen der Aktion „St. Peter blüht“ wurden die Teil-
nehmer der Blumenschmuckaktion 2019 am 14. November 
im Gasthaus Mitterböck in St. Michael vor den Vorhang 
geholt. Nach einem kurzen Film, mit dem die Blütenpracht 
des Sommers noch einmal bestaunt werden konnte, dankte 
Bürgermeister Johannes Heuras allen Anwesenden für 
ihren blühenden Beitrag zur Gestaltung unserer Gemeinde. 
Er überreichte allen Teilnehmern ein kleines Dankeschön in 
Form von Gutscheinen. 
Der ökologische Leitfaden der Gemeinde wurde durch Um-
weltgemeinderat Andreas Gruber präsentiert, Landschafts-
planer Stefan Kastenhofer stellte das Grünraumkonzept der 
Gemeinde vor.
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Christbaumbeleuchtung
Nach der gelungenen Premiere im Vorjahr wurde heuer zum 
zweiten Mal die Weihnachtsbeleuchtung in St. Peter/Au 
durch die Marktgemeinde organisiert. Dadurch zeigt sich 
unser Ort ganz besonders herausgeputzt und verbreitet vor 
allem in den Abendstunden eine wunderschöne, weihnacht-
liche Stimmung.

Ein herzliches Dankeschön gilt allen, die einen der schönen 
Christbäume zur Verfügung gestellt haben - und natürlich 
den fleißigen Helfern des Christkinds beim Schmücken der 
Bäume, dem Bauhof-Team.

Die leuchtenden Christbäume lassen den Marktplatz 
weihnachtlich erstrahlen.

Alles neu beim Budget-Voranschlag für 2020
Seit mehr als 40 Jahren war unser 
Kassenverwalter Manfred Riedler 
verantwortlich für die Erstellung von 
Voranschlag und Rechnungsabschluss. 
Nun erfolgte ein Generationenwechsel.

Die erst 20-jährige Magdalena Stocker, 
die bereits am Gemeindeamt ihre Leh-
re absolvierte, erstellte gemeinsam mit 
Elke Fehringer den Voranschlag für das 
kommende Jahr.  
 
Doch nicht nur das war neu, sondern 
auch die komplette Buchhaltung in der 
Gemeindeverwaltung hat sich mit der 
neuen VRV ja grundlegend geändert. 
Es gibt jetzt keinen ordentlichen und 
außerordentlichen Haushalt mehr. 
Vielmehr wird jetzt im Finanzierungs-
haushalt in die operative (laufende) 
Gebarung, die investive (Investitionen) 
Gebarung und in die Finanzierungstä-
tigkeit (Darlehen und Tilgung) unter-
schieden.

„Bei so vielen neuen Aspekten war es 
mir auch wieder ein besonderes Anlie-
gen, die Vertreter aller Parteien vorab 
zu einer Besprechung des Voranschla-
ges zu laden. Erstens soll dadurch das 
Verständnis für die neue Buchhaltung 
gestärkt werden und zweitens möchte 
ich damit allen die Möglichkeit geben, 
sich aktiv in die Erstellung einzubrin-
gen, bzw. offene Fragen vorab bereits 
beantworten zu können“, sagt Bürger-
meister Johannes Heuras.

In souveräner Art und Weise hat 
Magdalena Stocker die Zahlen für 
das kommende Jahr vorgestellt. 
Insgesamt erfolgen Auszahlungen 
von € 7.790.200,00 in der operativen 
Gebarung. Bei der investiven Gebarung 
werden € 2.883.400,00 ausgegeben.

Die größten Budgetpunkte sind dabei 
zum einen Investitionen im Bereich des 
Feuerwehrwesens. So wurden Finanz-
mittel zum Ankauf des Grundstückes 
für den Neubau der FF-Markt genauso 
eingeplant wie für den Ankauf eines 
HLF2 für die FF Kürnberg, sowie eines 
Mannschaftstransportfahrzeuges für 
die FF Hochstrass.  
In St. Michael soll der Zaun zwischen 
Kindergarten und Sportplatz general-
saniert werden, in St. Johann wird 
die Sanierung der Volksschule noch 
fertiggestellt und in Kürnberg wird eine 
Leseecke in der Volksschule errichtet. 

Natürlich sind auch Mittel für Güterwe-
ge, Straßenbauarbeiten und LED-Um-
rüstungen bereitgestellt. Ein großer 
Brocken ist auch für den nächsten 
Sanierungsabschnittes des Kanals in 
St. Peter/Au Markt berücksichtigt. Hier 
sollen zwei Straßenzüge runderneuert 
werden, ebenso die Wasserleitungen, 
die LWL-Leitungen eingebaut und die 
gesamte Straßendecke neu asphaltiert 
werden. 
 
Bürgermeister Heuras bedankte sich 
beim neuen Buchhaltungs-Team mit 
einem kleinen Präsent: „Die Wochen 
bis zum fertigen Voranschlag waren 
natürlich sehr intensiv und eine große, 
neue Herausforderung. Sie haben aber 
gezeigt, dass Magdalena und Elke 
gewissenhaft und genau alles perfekt 
meistern konnten.“  Auch die anwesen-
den Gemeinderäte waren beeindruckt 
vom Detailwissen der beiden Damen.

Dem Gemeindevorstand wurde vom neuen Buchhaltungs-Team Magdalena Stocker 
und Elke Fehringer der neue Gemeinde-Haushaltsvoranschlag für 2020 präsentiert.
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Einsatzkräfte probten für den Ernstfall im PBZ
Am 16. November fand im Pflege- und 
Betreuungszentrum St. Peter/Au eine 
Großübung mit rund 100 Mitgliedern 
von sieben Feuerwehren und dem Rotem 
Kreuz St. Peter/Au statt.

Übungsannahme war ein Brand im ers-
ten Obergeschoß des Altbaus, durch 
welchen zehn Personen eingeschlos-
sen wurden. Darunter befanden sich 
drei Mitarbeiter des PBZ sowie sieben 
zum Teil bettlägerige bzw. verletzte Be-
wohner, die durch Statisten dargestellt 
wurden. Durch den Brand waren die 
Räumlichkeiten zudem stark verraucht.

Mehrere Atemschutztrupps wurden 
in das Gebäude geschickt, um die 
Menschenrettung sowie die Brandbe-
kämpfung durchzuführen. Die drei Mit-
arbeiter wurden mittels Drehleiter über 
ein Fenster gerettet. Alle Geretteten 
wurden anschließend dem Roten Kreuz 
übergeben, welches die Erstversor-
gung sowie weiters den Abtransport 
durchführte. Während des Einsatzes 
wurde gemeldet, dass zwei demen-

te Personen abgängig waren. Nach 
kurzer Suche konnten diese jedoch 
ausfindig gemacht werden.

Nach etwa 40 Minuten waren alle Per-
sonen gerettet und nach 1,5 Stunden 
konnte die Übung beendet werden. 

Der anwesende Bezirksfeuerwehrkom-
mandant Rudolf Katzengruber lobte 
bei der Abschlussbesprechung die 
ausgezeichnete Arbeit der Einsatzkräf-
te und die gelungene Übung, welche 
wichtige Erkenntnisse für alle Beteilit-
gen lieferte.

Silvesterknaller und Feuerwerke

Grundsätzlich ist nach 
dem Pyrotechnikgesetz 
die Verwendung von 
Feuerwerkskörpern bzw. 
Silvesterknallern ab der Kategorie 
F2 im Ortsgebiet, insbesondere 
in der Nähe von Kirchen, 
Alters- und Erholungsheimen, 
Krankenanstalten und Tierheimen, 
verboten. 

Zur Kategorie F2 zählen 
„Schweizer Kracher“, Raketen, 

Lady Cracker, Batterien, etc. 
Gegenstände der Kategorie F2 
dürfen an Personen unter 16 
Jahren weder abgegeben noch 
von diesen verwendet werden.

Das bundesweit geltende 
Pyrotechnikgesetz gilt auch 
in der Silvesternacht. Bei 
Zuwiderhandeln droht eine 
Anzeige und es kann zu einer 
Geldstrafe in der Höhe von 
bis zu 3.600 Euro oder einer 

Freiheitsstrafe von bis zu drei 
Wochen kommen.

Beachten Sie daher bitte beim 
Umgang mit Silvesterknallern 
bzw. Feuerwerkskörpern die 
rechtlichen Rahmenbedingungen, 
handeln Sie verantwortungsvoll 
und nehmen Sie Rücksicht auf 
Mitmenschen und Tiere, die 
dadurch in ihrer Ruhe gestört  
beziehungsweise verängstigt 
werden könnten.

Fo
to

: P
ix

ab
ay

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und nach der weihnachtlichen „stillen Zeit“ folgt eine meist 
lautstarke Silvesternacht.
In diesem Zusammenhang sind jedoch einige rechtliche Bestimmungen zu beachten. 
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Besucherrekord bei Advent im Schloss
Ein voller Erfolg war die „Flammende 
Schlossweihnacht“ in St. Peter/Au. 

Weihnachtsflair vom Feinsten wurde 
pünktlich zum Start in den Advent bei 
der „Flammenden Schlossweihnacht“ 
verströmt und lockte heuer beson-
ders viele Besucher an. Das Organisa-
tionsteam des Kulturreferats rund um 
Rudolf Bräu und Schlossmanagerin 
Sabine Hummer konnte sich sogar 
über einen neuen Besucherrekord 
freuen.

In den historischen Schlossräumlich-
keiten im Obergeschoß präsentierten 
50 Aussteller ihre handgearbeite-
ten Produkte, wie selbstgestrickte 
Hauben, Patschen, Weihnachtsdeko-
ration, Krippen, Christbaumschmuck, 
selbst erzeugte Puppen und Plüsch-

tiere oder Bienenwachsfiguren. 
Zahlreichen Kunsthandwerkern, wie 
den Spinnerinnen und Klöpplerinnen, 
konnte direkt vor Ort bei ihren Fertig-
keiten zugesehen werden.

Im überdachten Innenhof und vor 
dem Schloss sorgten die Wirte und 
Vereine für das leibliche Wohl der Be-
sucher, die heuer erstmals nicht nur 
durch den Konsum von Punsch, Glüh-
wein und Co sondern auch durch die 
neuen Feuerkörbe gewärmt wurden.

Auch für die musikalische Umrah-
mung war bestens gesorgt: Ensemb-
les der Musikschule, Bläsergruppen 
des Musikvereins, die Porstenberger 
Alphornbläser und die Jagdhornblä-
ser verbreiteten mit ihren Melodien 
Adventstimmung. 
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Gehsteigreinigung bei Schnee und Eis 
Der nächste Wintereinbruch steht vor der Tür! In diesem Hinblick wird darauf hingewiesen, dass gem. § 93 der 
Straßenverkehrsordnung die Eigentümer von Liegenschaften im Ortsgebiet – ausgenommen die Eigentümer von 
unverbauten land- und forstwirtschaftlich genutzten Liegenschaften – dafür zu sorgen haben, dass die entlang der 
Liegenschaft vorhandenen, dem öffentlichen Verkehr dienenden Gehsteige und Gehwege entlang der gesamten 
Liegenschaft in der Zeit von 6.00 bis 22.00 Uhr von Schnee und Verunreinigungen zu säubern und bei Schnee und Glatteis 
zu streuen sind.

Ist ein Gehsteig nicht vorhanden, so 
ist der Straßenrand in der Breite von  
1 Meter zu säubern und zu streuen. 
Die Liegenschaftsbesitzer haben 
ferner dafür zu sorgen, dass 
Schneewächten oder Eisbildungen 
von den Dächern ihrer an der Straße 
gelegenen Gebäude entfernt werden.
 
Weiters wird darauf hingewiesen, 
dass gem. § 93 Abs. 6 der StVO 
zum Ablagern von Schnee aus 
Häusern oder Grundstücken auf der 
Straße eine Bewilligung der Behörde 
erforderlich ist. 
Bitte keinen Schnee auf die Straße 
schieben!

Die fallweise Schneeräumung durch 
Arbeiter der Gemeinde befreit die 
Liegenschaftseigentümer nicht 
von diesen Anrainerpflichten. Sie 
dürfen sich daher auch nicht darauf 
verlassen, dass die Gehsteige 
und Gehwege von der Gemeinde 
überhaupt und rechtzeitig geräumt 
werden. Bei Unfällen durch fehlende 
oder mangelhafte Räumung 
oder Streuung haftet immer der 
Grundbesitzer! 

Um eine ordnungsgemäße 
Schneeräumung auf den Straßen in 
den Siedlungsgebieten durchführen 
zu können, wird gebeten, die Autos 

nicht auf der Fahrbahn abzustellen. 
Benutzen Sie bitte die dafür 
vorgesehenen Abstellplätze!
Es muss bedacht werden, dass 
das Winterdienstpersonal während 
der Nacht und bei schlechtesten 
Sichtverhältnissen den Dienst 
verrichten muss.

Alle Autobesitzer werden ersucht, bei 
Schneefall die Autos nach Möglichkeit 
auf dem eigenen Grund und nicht auf 
der Straße abzustellen, da dadurch die 
Schneeräumung erheblich behindert 
wird. Verparkte Flächen können 
nicht mit dem Schneepflug geräumt 
werden!

Fo
to
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Christbäume für St. Peter/Au

Rund um Weihnachten zieren wieder zahlreiche Christbäu-
me unsere Gemeinde.  
Wir danken für die Christbaumspenden:

• Marktturm: 
Evelyn Pfaffeneder, Burgholzstraße 13

• Kreisverkehr Urltal (bei möbelpolt): 
Margarete Wimmer, Teichstraße 9

• Kürnberg und Markt: 
Josef Wallner, Am Prehofberg 2

• Kreisverkehr Betriebsgebiet-West: 
Harald Gutmann, Seitenstetten

• Oberer Marktplatz (Adeg): 
Familie Tempelmaier, St. Johann-Schadau 3

• Schlossfoyer: 
Christbaumverkauf Familie Mühlwanger, Urltal 7-9

• Flammende Schlossweihnacht: 
Agrargemeinschaft 

Besonderer Dank gilt der Agrargemeinschaft für die unkom-
plizierte Unterstützung sowie der Firma Mayr Bau für den 
Transport und das Aufstellen der großen Bäume.

Der wunderschöne Christbaum im Schlossfoyer ist wieder ein 
besonderer Hingucker!
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Tierecke

Katzen, Hunde, Hasen, Meerschwein-
chen, Vögel,  etc.... stellen im täglichen 
Zusammenleben mit uns Menschen eine 
große Bereicherung und auch eine bewiese-
ne positive Wirkung auf unsere Gesundheit 
dar.

Ab dieser Ausgabe gibt es daher im 
Infoblatt der Marktgemeinde St. Peter/Au 
eine „Tierecke“, mit Monika Karlinger´s 
wissenswerten Infos für einen guten und 
verantwortungsvollen Umgang mit unseren 
pelzigen und gefiederten Freunden.

Tiere unterm Christbaum?
Als Weihnachts-Überraschungsgeschenk 
eignet sich meistens alles andere besser als 
lebende Haustiere. Tiere sind kein Spiel-
zeug sondern liebenswerte Lebewesen 
mit besonderen Eigenschaften und Bedürf-
nissen. Tiere müssen artgerecht gehalten 
gehegt und gepflegt werden.  
Viele Haustiere werden zu Weihnachten 
angeschafft und wenn es nicht klappt, wie 
unliebsames Spielzeug wieder weggelegt, 
vernachlässigt oder gar ausgesetzt. Wer 
ein Herz für Tiere hat, sollte sich so ein 
Vorhaben unbedingt vorher überlegen und 
mit der ganzen Familie oder mit dem be-
stehenden Umfeld besprechen. Dann kann 
ein glückliches Miteinander für Mensch und 
Tier bestehen... und es ist das ganze Jahr 
Weihnachten.

Alle interessierten Tierfreunde sind auch 
2020 wieder zum Kleintierstammtisch, 
immer mittwochs um 19 Uhr, ins Gasthaus 
Schoißengeyr eingeladen. 

Termine: 22. Jänner, 26. Februar,  
18. März, 15. April, 13. Mai, 17. Juni, 15. Juli, 
12. August, 16. September, 14. Oktober,  
18. November und 9. Dezember

Mit Pauken und Trompeten ins neue Jahr

Am 22. Jänner gibt die Philharmonie Oberes Mostviertel gemeinsam mit den 
Opernstars Regina Riel und Michael Wagner ein Gastspiel in der Carl Zeller 
Halle.

Eine ehemalige Tradition zum Jahreswechsel lässt das Kulturreferat der 
Marktgemeinde St. Peter/Au am Mittwoch, 22. Jänner, um 19.30 Uhr in der 
Carl Zeller Halle aufleben. Nach einigen Jahren Pause findet erstmals in 
der neu renovierten Veranstaltungshalle wieder ein Neujahrskonzert statt. 
Und das mit einem ganz besonderen Ensemble. Erstmals dürfen wir die 
Philharmonie Oberes Mostviertel unter der Leitung von Markus Schmidbauer 
für ein Gastspiel in St. Peter/Au begrüßen. Mit dabei sind auch zwei 
besondere Publikumslieblinge mit St. Peterer Background: Die Opernstars 
Regina Riel und Michael Wagner werden mit ihren Liedern und Arien aus 
Operette und Oper für beschwingte Stunden sorgen. 
Einen Abend später, am Donnerstag, 23. Jänner, wird die Vorstellung in der 
Haager Mostviertelhalle wiederholt.

Karten sind unter www.oeticket.at, bei allen Banken, am Gemeindeamt St. 
Peter/Au sowie bei den Orchestermitgliedern erhältlich.

Regina Riel und 
Michael Wagner 
werden mit der 
Philharmonie 
Oberes Most-
viertel mit 
Dirigent  Markus 
Schmidbauer 
(Mitte) für ein 
fulminantes 
Neujahrskonzert 
in der Carl Zeller 
Halle sorgen.
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Bäumchen für die nächste Generation

Die Bürgermeister der Kleinregion Herz Mostviertel sind sich einig, dass sich die nächste Generationen über den Schattenspender 
und die Früchte freuen werden. Und langfristig gesehen werden auch wertvolle CO²-Speicher gepflanzt. Foto: NÖ.Regional

Unter dem Motto „die Kleinregion pflanzt für die Zukunft, ein 
Bäumchen für die nächste Generation“ wird im kommenden 
Jahr ein Obstbäumchen an die Eltern jedes Neugeborenen 
übergeben.

Die Gemeinden der Kleinregion Herz Mostviertel ver-
zeichnen pro Jahr rund 230 Geburten und oftmals wird ein 
Lebensbaum für die kleinen Erdenbürger gepflanzt. Somit 
entstand das Kooperationsprojekt der sieben Gemeinden 
der Kleinregion Herz des Mostviertels mit den Zielen, die 
heimische Kulturregion zu erhalten und einen aktiven Bei-
trag zum Klimaschutz zu leisten. Mit im Boot sind natürlich 
auch die Gärtnereien in der Region. 

Alle frischgebackenen Eltern erhalten bei der Abholung des 
Babyrucksacks am Gemeindeamt zusätzlich einen Gut-
schein für das Obstbäumchen. Der Gutschein kann bei der 
Gärtnerei Starkl in Aschbach-Markt, Bogernhof in St. Peter 
in der Au oder Schachner in Wolfsbach eingelöst werden. 
Die Wertschöpfung bleibt somit in der Region und stärkt die 
heimische Wirtschaft. Wir planen auch einen gemeinsamen 
Pflanztag im Herbst 2020,  wo die Bäume gemeinschaftlich 
ausgegeben und gepflanzt werden. Falls die Eltern keine 
Möglichkeit zum Pflanzen des Obstbäumchens haben, wird 
seitens der Gemeinde angeboten, dieses auf einer öffentli-
chen Fläche der Gemeinde zu pflanzen. 

Somit sollen pro Jahr rund 230 Obstbäume in der Kleinregi-
on Herz Mostviertel in heimischen Gärten oder öffentlichen 
Flächen gepflanzt werden. Die Initiative ist ein wertvoller 
Beitrag für den Klimaschutz und eine unterstützende Maß-
nahme für die Bienen. Obstbäume sind wichtige Nährpflan-
zen für Insekten und Bienen und jeder gepflanzte Obstbaum 

ist eine Bereicherung für die fliegenden Lebewesen.

„Wir freuen uns darauf, dass auch in unserer Gemeinde je 
nach Geburtenzahl 2020 rund 50 bis 60 Obstbäume ge-
pflanzt werden“, freut sich Bürgermeister Johannes Heuras.
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Konzertmusikbewertungen
Die Musikkapellen St. Peter, Kürnberg 
und St. Michael erreichten hervor-
ragende Leistungen im Rahmen der 
Konzertmusikbewertung in Haag.

Mit drei Kapellen am Start war die 
Marktgemeinde St. Peter/Au klarer 
Gesamtsieger. Die TMK St. Michael 
konnte in der Stufe B 88,17 Punkte 
erreichen, der Musikverein Kürnberg in 
Stufe C 90,00 und der Musikverein St. 
Peter/Au in Stufe D gar 94,00 Punkte.
Herzliche Gratulation zu diesen groß-
artigen Erfolgen!

Nikolaus im Pflegeheim

Nicht nur zu den braven Kindern in St. Peter/Au kam der 
Nikolaus am 6. Dezember, auch den Bewohnern und 
Mitarbeitern des Pflege- und Betreuungszentrums sowie 
den Bewohnern des betreubaren Wohnens stattete er in 
Begleitung von Bürgermeister Johannes Heuras einen 
Besuch ab. Natürlich durfte auch ein Lebkuchennikolaus 
als kleine Überaschung nicht fehlen. Die Freude ob dieser 
kleinen Geste war auch bei den Senioren groß!

Bürgermeister Johannes Heuras begleitete den Nikolaus und 
stattete den Bewohnern im PBZ sowie im betreubaren Wohnen 
einen Besuch ab. 

Die Musikkapellen der Marktgemeinde St. Peter/Au sind besondere 
musikalische Aushängeschilder und erzielten hervorragende Leistungen bei der 
Konzertmusikbewertung, die am 1. Dezember in der Mostviertelhalle Haag stattfand.

Wir bieten Ihnen 

gleichbleibende und hohe 

Qualität bei all 

unseren Serviceleistungen

Wir beraten Sie gerne!

07472-646 80Immo-Team

Bezahlte Anzeige
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Unaufhaltsam neigt sich das Jahr seinem Ende entgegen. Mit dieser Vereinsbeilage möchten wir wie-
der die Vielzahl an Vereinen, Organisationen und Körperschaften vor den Vorhang holen, die in unzähli-
gen ehrenamtlich und freiwillig geleisteten Stunden zum Wohl der ganzen Gesellschaft beitragen.

Allein ein Blick auf den Veranstaltungskalender zeigt, wie umfangreich und vielfältig das Vereinsleben 
in unserer Gemeinde ist. Aber es gibt noch so viel mehr, was teils im Stillen und Verborgenen erbracht 
wird. Ehrenamt darf dabei nie zur Selbstverständlichkeit werden und wir sollten uns immer vor Augen 
führen, dass vieles von dem, was wir in unserem Alltag vorfinden, nur dank zahlreicher Menschen mit 
Einsatz, Herzblut und Idealismus möglich ist. Besonders hervorheben möchte ich in diesem Zusam-
menhang natürlich die Jugendarbeit. Jungen Menschen eine sinnvolle Betätigung zu geben und ihnen 
zu zeigen, was es heißt, in einer Gemeinschaft gemeinsam tätig zu sein, ist mit Sicherheit die beste 
Investition in unsere Zukunft.

Allen Obleuten, Funktionären und Mitgliedern ein Dankeschön für die großartige geleistete Arbeit.  
Alles Gute auch im kommenden Jahr! 

Viel Freude beim Lesen und Durchblättern dieser Vereinsbeilage!
 

Ihr Bürgermeister

 MMag. Johannes Heuras

Unsere Vereine 2019
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                    THEATERGRUPPE St. Peter/Au  
Hallo! Wir suchen dich!

Du bist zwischen 8 und 14 Jahre und schlüpfst gerne in verschiedene Rollen. Du möchtest auf einer großen Bühne 
mit anderen Kids ein Stück performen. Dann komme mit Mama und/oder Papa zu unserem Infoabend am 

Donnerstag, 9.1.2020, um 17 Uhr 30 ins Gasthaus Schoißengeyr.  Wir freuen uns auf dich!

JUGEND

Wir wünschen allen ein besinnliches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!
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Die Sparte Radsport des Sportver-
eins Kürnberg darf wieder auf eine 
erfolgreiche Saison zurückblicken. 

Anfang des Jahres wurde ein eigenes Rennteam unter den Na-
men KürnBergRadler Racingteam gegründet. Dieses Team stand 
bei 43 Rennen 166mal am Start und konnte über 20 Podestplätze 
erreichen. Die Jugendrenngruppe unter der Leitung von Pilz Erich 
konnte auch heuer wieder sehr starke Leistungen einfahren. 
Die Gruppe wurde als zweitstärkster Verein in Oberösterreich im Olympiazentrum in Linz geehrt. Hier gilt auch der Dank an 
die vielen Eltern die uns da immer tatkräftig unterstützen. Bei über 75 weiteren Kürn-Berg-Radler Starts wurden noch 17 
Podestplätze eingefahren.
    Erfolgreich organisierte und veranstaltete Sportveranstaltungen

Seitens des Sportvereins Kürnberg wurden am 24. Mai die Polizei Landesmeisterschaften 
im Einzelzeitfahren mit dem PSV Steyr mitveranstaltet. 2 Tage später am 26. Mai folgte 
dann die 15. Auflage des Mosttour Marathons, wo wieder über 300 Starter begrüßt werden 
konnten. Im Herbst folgte dann die Elisabeth Trophy mit dem Kinder und Jugend Cross 
Country sowie das Finale des Sportklasse Cups. Durch die erfolgreiche Durchführung 
wurde auch der Bekanntheitsgrad des Vereins sowie der schönen Gegend gesteigert. Ein 
herzliches Dankeschön ergeht auch an allen Sponsoren und Gönnern die dadurch öster-
reichweit durch die Werbung auf Dressen, Vereinsbus, Radanhänger Transparenten, Werbe-
durchsagen und Ausschreibungen gut präsentiert wurden.

Der Sportverein Kürnberg wünscht allen Frohe Weihnachten und ein 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2020!!!

Infos und Bilder finden Sie noch unter www.sv-kuernberg.at

Kürn-Berg-Radler blicken auf ein erfolgreiches Jahr zurück
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Gruppenstunden  Im 14-tägigem Rhythmus immer von 16:00-18:00 Uhr
    1. Gruppenstunde 24.01.2020 
Alter   ab 6 Jahren
Wo   Rotes Kreuz St.Peter/Au, Burgholz 1
Gruppenleiter  Kaubeck Ingrid 07477/44911, Aigner Johannes + Elfriede, Ritt Sabrina
   Puchberger Simone, Harald Hinterplattner
Was tun wir  Erste Hilfe erlernen in kindergerechten Schritten
   Ab 6 Jahren beginnen wir mit Helfi+Helfi2, ab 12 Jahren empfehlen wir 
    einen 16 Stunden Kurs. Spiel & Spaß kommen nicht zu kurz! 
    Uns ist es wichtig einen sozialen Umgang miteinander zu pflegen!

Anmeldung jederzeit möglich! Wir sind eine Bezirksstelle also auch unsere Nachbargemeinden 
Seitenstetten, Biberbach, Weistrach, Ertl, Wolfsbach und Aschbach sind herzlich willkommen! 

   Rot Kreuz Jugend St. Peter/Au
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Musikalisch war 2019 einiges los beim Musikverein Kürnberg. Die Musikerinnen und Musiker gaben bei den 
traditionellen Ausrückungen zu festlichen Anlässen, dem Frühlingskonzert und bei Frühschoppen ihr Können zum 
Besten. 
Bei der Marschmusikbewertung in Biberbach konnten die Kürnberger in der Stufe E eine tolle Leistung erzie-
len. Vom Ehrgeiz gepackt wurde eine weitere Teilnahme bei der Marschmusikbewertung in Texingtal im Bezirk 
Scheibbs initiiert. Leider wurde die Bewertung auf Grund der feuchten Witterung abgesagt. Das Konzertwertungs-
spiel in der Stufe C wurde auch dieses Jahr in Stadt Haag erfolgreich absolviert.   

Neben der Musik gab es noch runde  
Geburtstagsfeiern, das Ferienprogramm, einen  
Familienwandertag, einen Spielenachmittag für 
Kinder und Vieles mehr.
Sehr erfreulich ist die Aufnahme von drei neuen 
Vereinsmitgliedern. Außerdem freuen wir uns über 
die tollen Leistungen von sechs Jungmusikerinnen 
und Jungmusikern beim Leistungsabzeichen.
Musikalisch ging das Jahr mit einem besinnlichen 
Adventkonzert am 15. Dezember zu Ende. 

Der Musikverein bedankt sich bei der Kürnberger 
Bevölkerung, sowie der Marktgemeinde St. Peter 
in der Au für die Unterstützung und wünscht ein 
glückliches Jahr 2020!

Musikverein Kürnberg ... mehr als nur Blasmusik!
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Wir laden Sie herzlich ein zu unserem
FEUERWEHRFEST

am 29. und 30. August 2020!

UTC St. JohannUTC St. JohannUTC St. Johann
 
Der UTC St. Johann blickt heuer auf ein außergewöhnlich 
erfolgreiches Jahr zurück: Wir beteiligten uns im Kreis West 
mit insgesamt 9 Mannschaften. Für die sportlichen High-
lights sorgten einmal mehr die Damen und Mädchen. 
Angefangen bei den Jüngsten erreichten Iris Tanzer und 
Lena Krieger den Gruppensieg bei den Mädchen U13. 
Wir sind sehr stolz auf unseren Nachwuchs, wo heuer mehr als 50 Kinder über den Sommer hindurch 
fleißig trainierten!

In eine ganz andere Kategorie fällt der Erfolgslauf von Selina Latschbacher und ihrer Partnerin Lisa 
Gruber (aus Aschbach). Den beiden gelang es Kreismeister Mädchen U15 zu werden, danach das 
Landesfinale für sich zu entscheiden und als Krönung auch noch das Bundesliga Finalturnier Girls U15 
in Wolfsberg (Kärnten) zu gewinnen! Darüber hinaus wurde Selina heuer auch die Vereinsmeisterin 
von St. Johann. Wir gratulieren ihr zu diesen außergewöhnlichen Erfolgen!

Ebenfalls feiern durften die Damen1 erstmals den Kreismeistertitel in 
NÖ West. Bei den Finalspielen zum Aufstieg in die Landesliga sind sie 
hauchdünn an der Sensation vorbei geschrammt. Wir gratulieren 
auch zu dieser großartigen Leistung!

Bei den Herren 1 glückte der Klassenerhalt in der C, was aufgrund 
der vielen Ausfälle kaum zu erwarten war. Auch bei den Herren feier-
ten wir heuer mit Josef Schwingshackl einen neuen Vereinsmeister.
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Die Ortsgruppe St.Peter in der Au 
betreut etwa 360 Mitglieder in den 
Katastralgemeinden Markt, Dorf, St. 
Johann/E und St. Michael/Br.. 
Gemeinsam mit seinem Vorstand 
und den GebietsbetreuerInnen  ver-
sucht Obmann OSR Gerhard Wieser 
ein interessantes Programm zusam-
menzustellen.

Die Palette der Veranstaltungen 
reicht von eintägigen Ausflügen, 
Reisen, die mehrere Tage umfassen, 
über spezielle Fahrten für Leute mit 
Gehbehinderung, bis zu Besuchen 
von kulturellen Veranstaltungen.

Weiters gibt es ein Angebot für 
Wanderer, Sänger, Kegler, Nordic 
Walker usw.

2019 standen wieder interessante 
Ausflüge auf dem Programm: Be-
such des Freilichtmuseums Nieder-
sulz, eine Schifffahrt in die Wachau, 
mit der Bahn auf den Schneeberg, 
4 Tage im Allgäu mit Besuch der 
bayrischen Königsschlösser, ein 
Tagesausflug ging nach Wildalpen  
zur Hochquellwasserleitung. Das 
Wärmekraftwerk Theiß und Winzer 
Krems wurde besucht.Die Wan-
derungen waren perfekt auf die 

Seniorenbund St. Peter/Au
Senioren abgestimmt und zeigten, 
wie schön unsere Heimat ist. Unser 
Chor war bei verschiedenen Veran-
staltungen aktiv.

Das Programm für 2020 können Sie 
schon auf der Homepage der Ge-
meinde St. Peter in der Au sehen.

Sollten Sie Interesse haben, mit uns 
gemütliche Stunden zu verbringen, 
wenden Sie sich bitte an:   
Obmann OSR Gerhard Wieser,  
Tel.: 0650 9936352, die Mitglieder 
des Vorstandes oder ihre Gebietsbe-
treuerIn!

Trachtenmusikkapelle St. Michael/Bruckbach
Das war unser Jahr 2019!
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Der Seniorenbund Kürnberg hat für seine 134 
Mitglieder auch heuer wieder ein 

abwechslungsreiches Programm angeboten.

Beginnend von einem Kegelnachmittag im Jänner, 
einer Faschingsunterhaltung im Februar, 4 schönen 
Wanderungen, der Muttertagsfahrt mit heiliger Messe 
in Heiligenkreuz, 2 weiteren interessanten Tagesausflü-
gen und einer 3-Tagesfahrt in den Lungau, dem gelun-
genen Seniorenball im Oktober und einer Weihnachts-
feier im Advent, war für jede und jeden der noch 

jungen und 
älteren Seniorinnen und Senioren etwas dabei. 

Sehr beliebt waren wieder das gemütliche Beisammensein  
beim bunten Nachmittag und das Kartenspielen nach ei-
nem guten Mittagessen in einem unserer 3 Gasthäu-
ser.  Nicht fehlen durften natürlich die Gratulations-
besuche bei den Geburtstagskindern und Jubelpaaren.                                                                                                                    

Neue Mitglieder sind jederzeit sehr herzlich willkommen!

Seniorenbund Kürnberg

 
Auch im Jahr 2019 hat sich am Rosihof wieder einiges getan...
• Im Sommer konnte eine erfolgreiche und unfallfreie Reiterpass- und Nadelprüfung veranstaltet werden.  
Wir gratulieren allen Reitern zur bestandenen Prüfung.
• Am Marktfest in St. Peter/Au durften wir die Besucher aus unserem, zu mietenden Barwagen, mit frischen Geträn-
ken und leckeren Cocktails verwöhnen.
• An den Montagabenden wurde fleißig trainiert, und zwar ohne Pferd. Die Reithalle und der Reitplatz wurden dazu 
kurzerhand zu Fitnessplätzen umfunktioniert um sich dort, mit einfachen Geräten, körperlich zu betätigen.

Wir freuen uns auf ein ereignisreiches Jahr 2020, indem wir wieder einiges vorhaben. Es sollen wieder viele Kinder, 
Jugendliche und auch Erwachsene Freude am Reitsport haben und sich darin weiterentwickeln. 
Wenn das Interesse bei Ihnen oder ihrer Familie geweckt wurde, freuen wir uns Sie bei uns am Rosihof begrüßen 
zu dürfen. Jutta Hornbachner (0664 5444903) nimmt Terminvereinbarungen für Reitstunden gerne entgegen.

Das Team des URC Rosihof wünscht einen guten Jahreswechsel!
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Johannser Dorfmusik
2019 war ein Jahr mit vielen Highlights für die Johannser Dorfmusik! 

Neben dem gelungenen 5. Frühlingskonzert unter der Leitung von Kapellmeister Thomas Wagner 
durften wir zu unserem großen Jubiläumsfest anlässlich 10 Jahre Johannser Dorfmusik zahlreiche 
Nachbarkapellen und viele Gäste begrüßen. Ein großes Dankeschön gilt der Bevölkerung von St. 

Johann, der Freiwilligen Feuerwehr, die in diesem Rahmen die Leistungsbewerbe abgehalten hat, und 
allen fleißigen Helferinnen und Helfern für die großartige Unterstützung! 

Auch zahlreiche Veranstaltungen, wie die Pfarrwallfahrt oder den Adventmarkt, durften wir feierlich 
umrahmen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch bei unserem Frühlingskonzert, am 14. u 15. März 2020!

Die Johannser Dorfmusik mit Obmann Gerhard Dorfer wünscht  
besinnliche Weihnachten und alles Gute im neuen Jahr!
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Nach 18 Monaten intensiver Suche, freuen sich die Sängerinnen und Sänger des GV Carl Zeller über ihre neue Chorleiterin: Maga. Michaela Hirtler hat 
heuer im Sommer die Chorleitung fix übernommen. Sie leitet nun gleich 2 Chöre, denn weiterhin wird sie natürlich auch beim MGV Wolfsbach für den 
richtigen Ton sorgen. 

2019 war – mit wechselnden Chorleitungen – ein überaus ereignisreiches Singjahr für den Chor. Michaela Hirtler unterstützte den Chor sofort, 
nachdem er vor 2 Jahren ohne Chorleitung dastand. Heuer studierte sie im Frühling eine Messe ein, probte mit dem Quartett „Fantastische Vier“ für 
das Sommer-Konzert „Tea Time“, das unter der Leitung von Biserka Vasic erfolgreich durchgeführt werden konnte und sang auch selbst im Chor mit. 
Unter ihrer Leitung konnten wir bereits stimmungsvolles Herbstsingen im PBZ St. Peter/Au zum Besten geben. Besonders freuen sich alle auf das 
Adventkonzert am 15. Dezember um 17 Uhr in der Pfarrkirche St. Peter/Au, bei dem im Anschluss wieder zu Glühmost und Keksen geladen wird. Für 
2020 plant Michaela Hirtler mit dem GV Carl Zeller eine Messe am 29. März, um 9 Uhr in der Pfarrkirche und das jährliche Chor-Konzert, diesmal unter 
dem Titel „Juke-Box“ am 26. September im Schloss, sowie im Dezember ein  Adventsingen.

Über den facebook-Account „Gesangverein Carl Zeller“ hält der Chor seine Freunde gerne auf dem Laufenden.  
Wir danken herzlich für die zahlreiche Teilnahme an unseren Aufführungen und Ihre Besuche unserer Wein-/Glühmoststandl beim Kirtag und Adventmarkt.  
Wir wünschen Ihnen ein klingendes, friedvolles Weihnachtsfest und alles Gute für das Neue Jahr.

Neue Chorleitung  für Carl Zeller Chor 

Gib Gewalt keine Chance
Im Jahr 2019 kam es in Niederöster-
reich zu besonders vielen Gewalttaten 
in der Familie. Hauptsächlich Frauen 
und Kinder sind von dieser Gewalt be-
troffen. Gewalt beginnt nicht bei den 
ersten Schlägen! 

Gewalt ist  
 • gedemütigt entwertet, beschimpft 
zu werden 
 • gestoßen, festgehalten, eingesperrt 
zu werden   
 • kontrolliert, verfolgt, bedroht zu 
werden 
 • sich für alles rechtfertigen zu müs-
sen 
 • um jeden Euro fragen zu müssen 
 • zu sexuellen Handlungen gezwun-
gen zu werden

Gewalt, ihre Auswirkungen und die Ge-
fahren, in der sich Betroffene befinden, 

werden noch immer unterschätzt. 
Die gefährlichsten Momente in einer 
belasteten Beziehung sind es, wenn 
eine Trennung angekündigt wird! In 
Niederösterreich herrscht heuer bereits 
besonders viel an Gewalt und sogar 10 
Morde an Frauen sind verübt worden. 
Jährlich werden in Niederösterreich ca. 
1400 Wegweisungen durch die Polizei 
ausgesprochen.

Wichtig ist es, dass Betroffene ihr 
Schweigen brechen und sie die Mög-
lichkeit haben, dass Ihnen jemand 
zuhört und dem Gesagten glaubt.  
Es ist nicht immer einfach Zivilcourage 
aufzubringen und diese Themen anzu-
sprechen bzw. einzuschreiten oder die 
Polizei zu holen.

Nehmen Sie rechtzeitig Hilfe in An-
spruch!

Hilfe bei Gewalt

Frauenhaus Amstetten 
Tel.: 07472/66500,  
frauenhaus.amstetten@aon.at oder 
www.frauenhaus.amstetten.at 

Das Frauenhaus ist eine Wohn-, 
Schutz und Betreuungseinrichtung 
für von Gewalt betroffene Frauen und 
ihre Kinder und ist rund um die Uhr 
erreichbar.

Frauenberatung Mostviertel –  
Amstetten und Scheibbs: 
Tel.:  07472/63297,  
www.frauenberatung.co.at

Gewaltschutzzentrum Niederöster-
reich: Tel.: 02742/31966,  
www.gewaltschutzzentrum-noe.at

Rat und Hilfe - Männerberatung  
Amstetten: Tel.: 07472 67577
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Nikolaus und Krampus

Der 6. Dezember stand in St. Peter ganz im Zeichen von 
Nikolaus und Krampus. 

Nikolaus und 
Krampus 
gaben sich am 
6. Dezember 
im Markt ein 
Stelldichein. 
Während nach der Nikolausmesse in der Pfarrkirche 
der Nikolaus in der Pferdekutsche den braven Kindern 
einen Besuch abstattete, machten sich anschließend die 
Krampusse auf die Suche nach den Schlimmen.

„Vierkanter“ ließen es pumpern

Mit ihrem vorweihnachtlichen Musikkabarett stimmten die 
„Vierkanter“ und „ohrBRASSmuss“ auf Weihnachten ein.

Die A-Cappella-Gruppe „Die Vierkanter“ war gemeinsam mit 
dem Ensemble „ohrBRASSmuss“ in weihnachtlicher Mission 
unterwegs und sorgte mit ihrem Kabarett-Programm „Es 
wird scho glei pumpern“ für großartige Stimmung in der Carl 
Zeller Halle. Perfekt organisiert von Susi Pfaffeneder und 
dem Kulturreferat konnten sogar Schnee, Rentier und der 
Weihnachtsmann nach St. Peter/Au gebracht werden.

Mitmachkonzert für Kinder

„Mäuschen Max“ war in der Carl Zeller Halle zu Gast und 
begeisterte die anwesenden Kinder und Familien mit einem 
tollen Vorweihnachtsprogramm.

Ein klingender Adventkalender mit „Mäuschen Max“ war 
am 7. Dezember in der Carl Zeller Halle zu Gast. Kinder 
von 9 Monaten bis 7 Jahre und ihre Eltern wurden dazu 
vom Familienreferat der Marktgemeinde in Kooperation 
mit dem Elternkindzentrum „Struwelpeter“ eingeladen. Das 
Kinder-Eltern-Mitmachkonzert war ein voller Erfolg. Kinder 
und Erwachsene hatten sichtlich Freude beim Zuhören 
und Mitsingen der zahlreichen Weihnachtslieder und 
konnten sich damit auf besondere Weise auf Weihnachten 
einstimmen.

Perchtenlauf in St. Michael

Beste Stimmung herrschte am 7. Dezember beim 
traditionellen Perchtenlauf in St. Michael.

Die Katholische Jugend lud am Abend des 7. Dezember 
zu einem schön-schaurigen Spektakel auf den Vorplatz 
des Vereinshauses. Drei Perchtengruppen - die Ybbstaler 
Schluchtenteufel, die Urltaler Quellenteufel und die 
Ybbsitzer Eisenfürsten - begeisterten mit ihren Feuershows 
und beeindruckenden Masken. Auch für das leibliche Wohl 
war bestens gesorgt.

Ein kunterbuntes Programm rund um die Weihnachtszeit 
präsentierte das Ensemble „klangmemory“ mit „Mäuschen 
Max“.

Weihnachtsspaß vom Feinsten vermittelten die „Vierkanter“ 
mit ihrem Programm „Es wird scho glei pumpern“.

Das Jugend-Rot-
Kreuz kam mit 
dem Nikolaus in 
der Pferdekutsche, 
die Landjugend 
marschierte mit 
einer Horde von 
Krampussen auf.

Einige höllische Gestalten machten beim Perchtenlauf den 
Dorfplatz in St. Michael unsicher.
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Forscherclub an der VS St. Peter 

„Man muss viel gelernt haben, um über das, 

was man nicht weiß, fragen zu können.“  

Jean-Jacques Rousseau 

Der Forscherclub wird in Form von Workshops an z.T. 
aufeinanderfolgenden Unterrichtstagen mehrmals im 
Schuljahr abgehalten. All unsere Schüler haben im Vorfeld 
Themen aus unterschiedlichen Bereichen vorgeschlagen 
(wie etwa Experimentieren, Ritter, Wild- bzw. Haustiere, 
Planeten, uvm.). Aus diesen werden die am meisten  

Aus den 

Schulen Neuigkeiten aus den Volksschulen

Advent, Advent ...

ein Lichtlein brennt … der Zauber von Weihnachten ist be-
reits spürbar, auch an unseren Schulen. Es wird gebacken, 
die Klassen und Gänge sind vorweihnachtlich geschmückt 
und täglich werden Adventlieder gesungen.

Besonders stimmungsvoll ist der große Adventkranz, der 
bereits in langer Tradition den Eingangsbereich der VS St. 
Peter/Au schmückt. Vielen Dank an Frau Rita Wagner, die 
auch heuer wieder das Kranzbinden übernommen hat. 
Für die VS Kürnberg hat sich bereits zum zweiten Mal der 
Elternverein bereit erklärt, einen Adventkranz zu spenden. In 
der VS St. Johann bindet die Pfarre für beide Klassen einen 
Kranz. VIELEN DANK!

ADVENT BEI KERZENLICHT  
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder auf traditionelle 
Weihnachtslieder Wert legen, damit diese nicht in Verges-
senheit geraten. An jedem Montag im Advent kommen alle 
Schüler der jeweiligen Volksschule zusammen, um gemein-
sam Lieder zu singen wie etwa: „Wir sagen euch an“, „Ihr 
Kinderlein kommet“ oder „Alle Jahre wieder“. Kerzenlichter 
sollen dabei für eine stimmungsvolle Atmosphäre sogen.

Darüber hinaus zeigen Schüler aller drei Schulen bei diver-
sen Feiern ihr Können und lassen den Zauber von Weih-
nachten spürbar werden:

Schüler der VS St. Peter gestalten am 19. Dezember die 
Weihnachtsfeier im Pflege- und Betreuungszentrum.

Schüler der VS St. Johann umrahmen am 22. Dezember bei  
„Advent in der Dorfkirche“ die Hl. Messe mit einem Krippen-
spiel.

Schüler der VS Kürnberg laden am 19. Dezember in die 
Schule zur alljährlichen Weihnachtsfeier ein.

Am 12. Dezember laden Kinder der Nachmittagsbetreuung 
ihre Eltern, Großeltern, … zu einem vorweihnachtlichen Pro-
gramm in die Schule.

Kommen Sie – staunen Sie und freuen Sie sich mit 

uns auf die Weihnachtszeit!

Die Schulfenster wurden mit selbstgebasteltem und gemaltem 
Fensterschmuck herausgeputzt. 

Beim 
Advent-
Basteln 
wurden 
die ersten 
Klassen 
der VS 
St. Peter 
von ihren 
Müttern 
unter-
stützt.

Im Forscherclub können die Kinder der VS St. Peter unter 
anderem in die Welt der Wale und Delfine eintauchen.
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gewünschten angeboten. Die Kinder melden sich für 
ein Thema, so entstehen altersheterogene, jedoch 
interessenshomogene Lerngruppen.

Bei der Themenvermittlung wird besonders Wert 
auf fächerübergreifende Angebote gelegt, die es 
ermöglichen, sich intensiv mit dem gewählten Thema 
auseinanderzusetzen und vernetzendes Lernen zu 
praktizieren. 

Der Vorteil dieser Unterrichtsform liegt darin, dass die 
Kinder voneinander lernen, sich in ein Thema vertiefen, 
ihren Interessen nachgehen und nebenbei auch neue 
Freundschaften knüpfen können. 

Das Team aller drei Volksschulen in der 

Marktgemeinde St. Peter/Au wünscht Ihnen ein 

frohes Weihnachtsfest und alles Gute für 2020!

Die Kinder aller vier Schulstufen forschen gemeinsam zu den  
unterschiedlichsten Themen. Dabei können sie auch neue 
Freundschaften knüpfen.

SCHÜLEREINSCHREIBUNG

Schuleinschreibung!

Kinder, die bis zum 31. August 2020 ihr 6. Lebens-
jahr vollenden, sind ab dem 1. September 2020 
schulpflichtig und müssen von ihren Erziehungsbe-
rechtigten für das Schuljahr 2020/21 zum Schul-
besuch bei der Schülereinschreibung angemeldet 
werden.

Diese wird an folgenden Terminen stattfinden:

• VS St. Peter/Au: 13. Jänner 2020

• VS St. Johann: 14. Jänner 2020

• VS Kürnberg: 16. Jänner 2020

Eine Einladung wurde bereits allen Eltern bzw.  
Erziehungsberechtigten eines schulpflichtigen 
Kindes im Kindergarten ausgeteilt. 

Wir freuen uns schon auf ein  
erstes Kennenlernen im Jänner!

KINDERGARTENEINSCHREIBUNG
Die Einschreibungen in die NÖ Landeskindergärten 
in St. Peter/Au finden zu folgenden Terminen statt: 

Formulare für die Einschreibung sowie für die Bedarfsmeldung zur Nachmittagsbetreuung 
stehen auf der Gemeindehomepage www.stpeterau.at zum Download bereit.

Markt 
Montag, 20. und Dienstag, 21. Jänner 2020 

jeweils von 08:00 - 11:00 Uhr   

    
St. Michael 

Montag, 20. und Dienstag, 21. Jänner 2020 
jeweils von 13:00 - 14:00 Uhr   

St. Johann 
Montag, 20. Jänner 2020 

von 13:00 - 16:00 Uhr 
   

Kürnberg
Montag, 20. und Dienstag, 21. Jänner 2020 

jeweils von 12:30 - 14:00 Uhr  
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Die NMS Ramingtal startet durch!
Das Schuljahr ist erst wenige Monate 
alt – trotzdem aber ist ungemein viel 
passiert, wie man auf der Homepage  
der Schule sehen kann.

Ob Besuch bei Jane Goodall im 
Rahmen der Wienwoche, eine persön-
liche Vorpremiere für die Schule von 
„But beautiful“ inkl. anschließendem 
Saalgespräch mit dem renommier-
ten Filmemacher Erwin Wagenhofer, 
Lesenächte für die SchülerInnen, ein 
großartiges Bodenprojekt, … – im 
Ramingtal ist richtig was los!

„Im Wesentlichen versuchen wir drei 
Dinge zu kombinieren“, meint Interims-
leiter Leo Kinast. „Uns ist Leistung und 
die Begabtenförderung sehr wichtig, 
der Anschluss an weiterführende 
Schulen soll reibungslos funktionieren. 
Als Zweites würde ich die erfrischend 
neuen Ideen an unserer Schule an-
führen. Wir bieten im Technikbereich 
den europäischen Computerführer-
schein bzw. das Programmieren von 
Legorobotern, im Naturbereich das 
Wahlpflichtfach „Abenteuer Natur“ 

oder auch die „Gartengestaltung“. 
Seit kurzem sind wir übrigens Teil des 
„Ökolog-Netzwerkes“ und arbeiten mit 
dem „Jane-Goodall-Institut“ zusam-
men. Weiters ist der Sport – auch in 
Kombination mit Gesundheit - eine 

ganz wesentliche Säule. 
Wir sind hier äußerst 
erfolgreich. Das Wichtigs-
te ist für mich aber unser 
Schulklima, die familiäre 
Atmosphäre. Das liegt in 
der DNA unserer Schule.“

Die Schülerzahlen geben 
der Schule recht. Sie ist 
eine der ganz wenigen 
Neuen Mittelschulen, die 
seit Jahren einen Schüler-
zuwachs genießt. Derzeit 
sind 179 SchülerInnen 
Teil der Schulfamilie. Die 
wunderschön gelegene 
Schule, deren SchülerIn-
nen aus verschiedenen 
Gemeinden in NÖ und 
OÖ kommen, wird neu 
renoviert.  

Auch der Elternverein unterstützt die 
Schule immer mit voller Energie. 
Anfang Jänner lädt die NMS Ramingtal 
zu einem „Tag der offenen Tür“ und zu 
einem „Eltern-Infoabend“. Die Schule 
freut sich sehr über Ihren Besuch!

Die Schulfamilie der NMS Ramingtal freut sich über 
Schülerzuwachs - 179 Schülerinnen und Schüler 
besuchen die Schule im Grengebiet NÖ-OÖ.

Termine
• Tag der offenen Tür für die Volksschulen der 4. Klassen: 

Dienstag, 14. Jänner 2020, um 8:15 Uhr
• Eltern-Info-Abend:  

Donnerstag, 16. Jänner 2020; 19:00 Uhr

Die NMS Ramingtal wünscht allen  
ein wunderschönes Weihnachtsfest und  

viel Glück, Gesundheit und Erfolg im Jahr 2020!

http://nmsramingtal.ac.at/
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Poly baut Krippen für Ö3 Weihnachtswunder
Poly-Schüler bauen Krippen und spen-
den Erlös an Benefiz-Aktion von Ö3.

In der Polytechnische Schule St. Peter/
Au arbeiteten wochenlag gleich meh-
rere Fachbereichsgruppen an einem 
gemeinschaftlichen Projekt zur Unter-
stützung des Ö3 Weihnachtswunders.

Acht Weihnachtskrippen, gespendet 
von der Firma Winkler Schulbedarf, 
wurden von den Schülerinnen und 
Schülern der Fachbereiche Bau, Holz, 
Elektro und Sozialberufe bis Ende No-
vember in Teamarbeit hergestellt.

Der Fachbereich Bau stellt den Roh-
bau her. Der Dachstuhl, die Tür-  und 
Fensterverkleidungen sowie die 
Dacheindeckung wurden vom Fach-
bereich Holz übernommen. Für die 
Beleuchtung der Krippen zeichneten 
die Schüler des Ausbildungsschwer-

punktes Elektrotechnik verantwortlich. 
Die Schülerinnen des Fachbereiches 
für Sozialberufe gossen und bemalten 
die Krippenfiguren.

Das Ergebnis konnte sich sehen 

lassen. Die Krippen wurden beim Tag 
der offenen Tür der PTS St. Peter/Au 
in der Aula der Schule ausgestellt und 
verkauft.  
Der Reinerlös wird der Aktion „Ö3 
Weihnachtswunder“ gespendet.

Mit vereinten Kräften arbeiteten die Fachgruppen der Polytechnischen Schule am 
Benefiz-Projekt „Krippen für das Ö3 Weihnachtswunder“. Die mit viel Liebe zum Detail 
hergestellten Krippen wurden beim Tag der offenen Tür verkauft.
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Kurz & 

bündig

Betreiber/Mieter gesucht  
 

Im Jahr 2019 wurde das Raiffeisengebäude in Zeillern an  
Herrn Patrick Kreuzer verkauft! Jetzt wird ein Betreiber/
Mieter gesucht, der im Erdgeschoß (Nutzfläche ca. 100 

m“) ein Cafe oder  Geschäft eröffnen möchte. 
Der Bankomat bleibt im Gebäude und bietet zusätzliche 

Kundenfrequenz.

Herr Kreuzer: Tel.: 0660 / 6898443

Qigong-Kurs 
 
> Anfängerkurs ab Montag, 13. Jänner 2020 
von 19.30 bis 20.30 Uhr 
5 Einheiten/Preis Euro 40.- 
Es besteht die Möglichkeit später bei den 
Übungsstunden mitzumachen.

Für Körper, Geist und Seele. 
sanft-elastische rund-spiralförmige Bewegungen 
mit der Atmung kombiniert, effektive Wirkung für die 
Vorbeugung, Selbstheilung und Pflege, Dynamische 
Bewegungen zur Stärkung der Organe, Regulierung 
der Atmung, Beruhigung u. Zentrierung des Geistes.

 
Die Kurse finden im Landespflegeheim St. Peter/Au 
statt (Eingang Friseur Carolin). 
Anmeldung bei Gertrude Ennsmann, 
           Tel.: 0660/55 24 993  
           g.ennsmann@gmx.at

Begehbarer Adventkalender
 

Unter dem Motto „Weihnachten, wie es 

früher war“ lädt das Jugendrotkreuz wieder 

zum begehbaren Adventkalender in die  

Pavillons des Schlossparks. Täglich warten 

kleine Überraschungen auf die Kinder.

Geöffnet ist er von 1. bis 24. Dezember  

jeweils von 15 bis 18 Uhr. 

Bezahlte Anzeige
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    Verstärkung für das Gemeindeteam gesucht!

    Die Marktgemeinde St. Peter/Au sucht  
                     eine/n Buchhaltungskraft mit 

      Lohnverrechnungskenntnissen für  20-30 Wochenstunden.

Sie werden: 
Sachbearbeiter in der Buchhaltungs- und Lohnverrechnungsabteilung der Gemeinde

Wir erwarten: 
- abgeschlossene kaufmännische Ausbildung (HAS, HAK, HLW, Bürolehre) 
- sehr gute Computerkenntnisse (MS-Office)‘ 
- abgeleisteten Präsenz- oder Zivildienst 
- Flexibilität, Genauigkeit, Belastbarkeit sowie Kommunikations- und Teamfähigkeit 
- Bereitschaft zur Weiterbildung 
- Unbescholtenheit  
- Erfahrung in verwaltungsrechtlichen Verfahren von Vorteil 
- Absolvierung der Gemeindedienstprüfung binnen 3 Jahren nach Dienstbeginn

Wir bieten: 
- Interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit 
- sehr gutes Betriebsklima 
- die Aussicht auf eine Dauerstelle 
- ein Einstiegsgehalt von rund EUR 1.780,- brutto/Monat (Vollzeit) gemäß NÖ Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz

Ihre Bewerbung mit Lebenslauf und Foto richten Sie bitte an Amtsleiter Josef Maderthaner, maderthaner@stpeterau.at 
bzw. Hofgasse 6, 3352 St. Peter in der Au.

Ende der Bewerbungsfrist: Freitag, 17. Jänner 2020, 12 Uhr.

Jobbörse

Mitarbeiter gesucht
Zach Getränkehandel GesmbH & Co.KG in St. Peter/Au sucht sofort und langfristi-
ge Verstärkung für das Mitarbeiter-Team:

Bei Interesse bei uns im Geschäft melden oder per Mail: getraenke-zach@aon.at.

Pächter für  
Freibad-Buffet 
gesucht

Das Badbuffet des 
Erlebnisbades St. Peter/Au ist 
ab kommendem Jahr – jeweils 
in der Zeit von Mai bis Ende 
August - zu pachten!

Bewerbungen bzw. Auskünfte 
am Gemeindeamt bei Josef 
Maderthaner: 
 
Tel.: 07477/42111-16 bzw. 
E-Mail:  
maderthaner@stpeterau.at

ALLROUNDER/IN 
Lager und kfm. Tätigkeiten 

 
 

Für vorerst 8 Stunden/Woche/ 
vormittags; Bezahlung lt. Kollektiv

Ihr Profil: 
Gute Kenntnisse in EDV-Office 

Programmen, flexibel, belastbar und 
freundlich

Ihre Aufgaben u.a.: 
Allgemeine Bürotätigkeiten, Telefon,  
LS und RG schreiben, Lagerarbeiten

Aushilfe LKW Fahrer/in im Nahverkehr 
für ca. 8 Stunden/Woche 

Bezahlung lt. Kollektiv

Ihr Profil: 
Berufserfahrung als LKW Fahrer,  

Führerschein Klasse CE, Zuverlässig-
keit, Genauigkeit & Teamfähigkeit

Ihre Aufgaben u.a.:  
Belieferung unserer Kunden (Gastro-

nomie, Handel, Vereine) im Nahverkehr, 
Be- und Entladung, Lagerarbeiten
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Bezahlte Anzeige

Bezahlte Anzeige
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Bezahlte Anzeige
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Reisepass-
Anträge & 
Handy-
Signatur
Als besonderes Service für alle 
Gemeindebürger bietet die Markt-
gemeinde St. Peter/Au die Be-
antragung von Reisedokumenten 
und die Aktivierung der Handy-Si-
gnatur am Gemeindeamt an.
  Um einen reibungslosen Ablauf 
zu garantieren, ist im Vorfeld eine 
Terminvereinbarung unter der 
Nummer 07477/42111-11, Herta 
Mayrhofer, oder 07477/42111-10, 
Andrea Radl erforderlich! 

Infos: www.oesterreich.gv.at bzw. 
www.handy-signatur.at

Rat, 
Tat & 

Termine
Amtsstunden
Mo - Fr 08:00 - 12:00 Uhr und  
Mo 13:00 - 18:00 Uhr
Bgm. Sprechstunden  
Gemeindeamt St. Peter in der Au  
nach Voranmeldung am  
Mo. 15:00 - 18:00 Uhr
NMS Ramingtal:  
Mi. 14:00 - 14:45 Uhr
Kinderg. Kürnberg:  
Mi. 15:30 - 16:30 Uhr
Kontakt: 
Tel.: 07477/42111-0  
Fax: 07477/42111-31 
Standesamt: 42111-22 
Schlossverwaltung: 42111-17 
Mail: gemeinde@stpeterau.at 
Web: www.stpeterau.at

Ärzte-Wochenenddienst
jeweils von 9-12 Uhr
Außerhalb dieser Zeiten wen-
den Sie sich bitte telefonisch 
an die Gesundheitshotline 
1450, in lebensbedrohenden 
Situationen an die Rettung 144 
und in der Nacht von 19:00 bis 
7:00 Uhr an den NÖ Ärzte-
dienst 141.

Dezember 2019
14.12.
Dr. Panholzer 07477/8230 

15.12.  
Dr. Schneider 07477/20120
21./22.12. 
Dr. Reith  07477/436950
24./25./26.12. 
Dr. Derfler 07477 433110
28./29.12. 
Dr. Groiss 0 477 42606
31.12. 
Dr. Schneider 07477/20120 

Sprechtage
Bausprechtage (1. Halbjahr 2020): 
Mi, 15. Jänner (KW 03) 
Mi, 12. Februar  (KW 07) 
Mi, 11. März (KW 11) 
Mi, 15. April (KW 16) 
Mi, 13. Mai (KW 20) 
Mi, 17. Juni (KW 25) 

Kirchenbeitragsstelle – Schloss 
Mo, 27. Jänner, 8-12 u. 14-17 Uhr 
Mo, 17. Februar, 8-12 u. 14-17 Uhr 

Team Österreich Tafel
Kostenlose Lebensmittelausgabe 
jeden Samstag ab 19 Uhr im Rot-
Kreuz-Haus
Kontakt: Tel. 059 144 51840

Redaktionsschluss für das  
nächste Infoblatt ist der  

17. Jänner 2020!
ALLE TERMINANGABEN OHNE 

GEWÄHR!

NOTRUF

RETTUNG   PHONE 144

ÄRZTENOTRUF   PHONE 141
FEUERWEHR   PHONE 122
POLIZEI    PHONE 133

Apotheken-Bereitschaft
Die Nachtdienstkalender liegen in 
den Apotheken auf. 
Apotheke St. Peter   07477/49040

Medizin in St. Peter
Praktische Ärzte
Dr. Roland GROISS    07477/42606
Dr. Fritz REITH           07477/43695
Dr. J. DIESENREITER 07252/30666

Fachärzte
Dr. Simone BRÄU       07477/42221
Dr. Brigitta FREUNDL 
0664/1758296
Dr. Franz FREUNDL 0664/1758296
Dr. KOPPENSTEINER 
0660/5598369

Zahnarzt
Dr. Christopher RITT 07477/42329

Tierarzt
Kleintier-Ordination/Hausapotheke
Dr. Werner und Dr. Ellen MARKTL
Dipl.Tzt. Philipp GRAF
Kirchengasse 6 
07477/43530

Mutter-Eltern-Beratung
Jeden 4. Montag im Monat von 13 
bis 14 Uhr im Eltern-Kind-Zentrum 
für Kinder bis zum 6. Lebensjahr.
Nächster Termin:  
27. Jänner

Altstoffsammelzentrum
NEUE Öffnungszeiten: 
jeden Montag:  
von 14:30 bis 18:00 Uhr 
jeden Donnerstag:  
08:30 bis 12:00 Uhr
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ST. PETER IN DER AU informiert

Datum Uhrzeit Veranstaltung Veranstalter Ort
FR 13.12. 15:00 Der Kasperl kommt ins Schloss Elternkindzentrum Kinosaal im Schloss

FR 13.12. 16.00 Kinderbuchworkshop BIB öffentliche Bücherei Bibliothek

FR 13.12. 19.30 Buchpräsentation Herbert Pauli BIB Öffentliche Bibliothek Bibliothek

SA 14.12. 19.00 Perchtenlauf High Five Bar Marktplatz

SA 14.12. 19.30 Konzert im Advent Kirchenchor St. Michael Pfarrkirche St. Michael

SO 15.12. 14.30 Adventkonzert Musikverein Kürnberg Pfarrkirche Kürnberg

SO 15.12. 17.00 Adventkonzert Gesangverein Carl Zeller Pfarrkirche St. Peter in der Au

DI 17.12. 19.30 100. Lesung mit Miguel Herz-Kestranek Kulturreferat Schloss

SA 21.12. 8.30 Weihnachtlicher Schmankerlmarkt Marktgemeinde St. Peter/Au Marktplatz

SO 22.12. 18.30 ÖVP Glührunde Volkspartei Carl-Zeller-Ring

SO 22.12 19.00 Advent in der Dorfkirche Johannser Dorfmusik, 
Kirchenchor und  
Kinder VS St. Johann

Pfarrkirche St. Johann

DI 24.12. 08:00 -
12:00

Friedenslichtabholung FF Hochstraß Feuerwehrdepot Hochstraß

DI 24.12. 10.10 Kleinkindmette Pfarre St. Peter/Au Pfarrkirche St. Peter/Au

DI 24.12. 15:00 Kindermette Pfarre St. Peter/Au Pfarrkirche St. Peter/Au

DI 24.12. 15:00 Kindermette Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

DI 24.12. 21:00 Turmblasen und Christmette Pfarre St. Johann Pfarrplatz St. Johann

DI 24.12. 22:00 Christmette Pfarre St. Michael Pfarrkirche St. Michael

DI 24.12. 23:00 Christmette Pfarre St. Peter/Au Pfarrkirche St. Peter/Au

MO 30.12. 16:30 Fackelwanderung auf den Stockerkogel ÖAAB Abmarsch beim FF-Haus  
St. Peter/Au

DI 31.12. 15.00 Jahresschlussgottesdienst Pfarre St. Michael Pfarrkirche St. Michael

DI 31.12. 14:30 Danksagung Pfarre St. Johann Pfarrkirche St. Johann

FR 03.01. 19:00 Jahresrückblick der Kürnberger Vereine Volkstanzgruppe dorfHAUS

SO 05.01. 14:30 Weihnachtslieder miteinander singen                            Kirchenchor St. Peter und 
Katholisches Bildungswerk

Pfarrsaal St. Peter/Au

DI 07.01. 19.30 ÖVP Kandidatenpräsentation Volkspartei Carl Zeller Halle

FR 10.01. 15:00 Der Kasperl kommt ins Schloss Elternkindzentrum Kinosaal im Schloss

SA 11.01. Christbäume einsammeln Landjugend Markt

SO 12.01. 13:30 Winterwanderung St. Johann aktiv Dorfplatz St. Johann

DI 14.01. 14:00 Seniorencafé Volkspartei Gasthaus Krifter

SA 18.01. 20:30 Rotkreuz Ball 2020 Rotes Kreuz St. Peter/Au Meierhof Seitenstetten

MI 22.01. 19:30 Neujahrskonzert  
mit der Philharmonie Oberes Mostviertel, 
Regina Riel und Michael Wagner

Kulturreferat Carl Zeller Halle

FR 24.01. 19:30 Vortrag „Zivildienst in Indien“ Katholisches Bildungswerk Pfarrsaal St. Peter/Au

SO 26.01. Gemeinderatswahl

MI 29.01. 19:30 Literatur im Schloss Kulturreferat Schloss

Unsere Veranstaltungen  

im Dezember/Jänner


